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Amtliche Mitteilung der Ortsgemeinde Kleinarl 6. Oktober 2016 

 

 

Wohnung zu vermieten 
 

Ab 1. Dezember 2016 wird die Wohnung im Dachgeschoß des Gemeindeamtes frei. 

Wohnnutzfläche:  65 m² 

Monatsmiete inkl. Ust.: € 320,00 zuzüglich Betriebskosten (Wasser, Kanal, Strom, Müll) 
 

Bewerbungen um diese Wohnung bitte schriftlich bis längstens 10. November 2016 an das 
Gemeindeamt (gemeinde@kleinarl.at). 

 

Spielgruppe sucht Betreuungsperson 
 

Damit die Spielgruppe für die Zweijährigen (im Jungscharraum) auch über den Winter 

fortgeführt werden kann, benötigen wir noch eine Betreuungsperson. Die Kinder treffen 

sich jeden Montag und Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr. Es handelt sich also um eine 

geringfügige Beschäftigung von Jänner bis April im Ausmaß von ca. 7 bis 8 Stunden pro 

Woche. Von Vorteil aber nicht zwingend notwendig ist eine Ausbildung im Bereich 

Kinderbetreuung. Interessierte für diese Tätigkeit melden sich bitte bis Ende Oktober 2016 

im Gemeindeamt.  

 

Kurzinfo zur BP-Wahl 
 

Zur zugesandten Wahlinformation für den  
2. Oktober 2016 haben wir etliche 
Rückfragen erhalten. Tatsache ist, dass 
diese Information bereits auf dem Postweg 
war, als die Wahl am 12.9.2016 
verschoben wurde. Die Kosten für Druck 
und Porto waren leider umsonst. 
 

Diese Information ist bitte zu vernichten.  
 

Für die nun am 4. Dezember 2016 
stattfindende Wahl wird zeitgerecht eine 
neue Wahlinformation zugesandt. 

 

Mindestsicherungs-Webseite 
 

Das Salzburger Mindestsicherungsgesetz 
wurde im Jahr 2010 beschlossen und löste 
das bis dahin geltende Sozialhilfegesetz 
ab. Nach wie vor bestehen allerdings viele 
Informationsdefizite. Viele wissen nicht 
über ihre Ansprüche Bescheid, viele 
verzichten nach wie vor darauf, 
Mindestsicherung zu beantragen.  
Diese Lücke soll mit der Seite 
www.mindestsicherung-salzburg.at weiter 
reduziert bzw. geschlossen werden. 
 

Quelle: Salzburger Netzwerk gegen Armut und soziale Ausgrenzung 

mailto:gemeinde@kleinarl.at
http://www.mindestsicherung-salzburg.at/
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Unsere Gemeinde auf Eurem Smartphone! 
 

Im Sommer wurde der Internetauftritt der Gemeinde 
neu gestaltet. Seit Juli wird eine klar strukturierte und 
optisch moderne Webseite geboten. Insbesondere 
berücksichtigt die neue Seite die heutigen 
Anforderungen der Endgeräte Smartphone, Tablet etc. 
(responsive Design).  
 

Mit dem neuen Internetauftritt steht auch die mobile APP Gem2Go zur Verfügung. 
Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub, mit der Info und Service-App 
Gem2Go verfügt ihr auf eurem Smartphone über alle Informationen unserer 
Heimatgemeinde. Darüber hinaus ist Gem2Go für alle Gemeinden Österreichs 
verfügbar – mit nur einer einzigen App!  
 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, nützliche Informationen aus der 
Gemeinde anzubieten und Services rund um die Uhr mobil verfügbar zu machen. Das 
ist mit Funktionen wie unter anderem dem Veranstaltungskalender, einer digitalen 
Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis, Kartendienst und Navigation oder dem 
Ärztenotdienst perfekt gelungen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, 
der euch aktiv an die Müll-Abholung erinnert! Und auch den Gästen und Besuchern 
unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-App viele Informationen. 
 

Gem2Go kostenlos nutzen! Ihr findet die App in den Stores von Apple, Google oder 
Windows. Mehr Infos und den Download gibt es auch unter www.gem2go.at. Mit 
Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei! 

Die neue App des KfV heisst Stop & Go 
 
Gerne kommen wir dem Ersuchen des KfV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) nach 
und geben bekannt, dass eine neue App des KfV ab sofort über die Regeln im 
österreichischen Straßenverkehr informiert. 
 

Den Nutzern wird ein umfangreiches Basiswissen geboten. Dabei werden alle 
Verkehrsteilnehmer berücksichtigt – ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Motorrad oder Auto. 
Neben den wichtigsten Verkehrsregeln werden auch Erste-Hilfe-Regeln sowie 
Verkehrszeichen erklärt. 
 

Mit der Stop & Go App kann man auch Verkehrszeichen scannen. Man erhält kurz 
darauf die Antwort, worum es sich bei dem Schild handelt. Ein Quiz bietet spannende 
Abwechslung und ist eine praktische Lernhilfe für unterwegs. 
 

Alle Inhalte können in neun Sprachen abgerufen werden. Damit wird Menschen 
unterschiedlicher Herkunft die Möglichkeit geboten, sich die Verkehrsregeln einfach 
und rasch anzueignen – für mehr Sicherheit im österreichischen Straßenverkehr. Die 
App gibt es auch als Web-Version: www.stopandgo-app.at.  
         Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit 

 

mailto:gemeinde@kleinarl.at
http://www.kleinarl.at/
http://www.gem2go.at/
http://www.stopandgo-app.at/

